
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 11.03.2023 (12:54) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TSV 1864 Haag III : VfL Waldkraiburg IV 
Freitag, 10.03.2023, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim TSV 1864 Haag III – 6:4 Heimerfolg

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) traf der TSV
1864 Haag III am vergangenen Freitag auf den VfL Waldkraiburg IV. Die Gastgeber behielten bei
diesem äußerst knappen Spiel beim 6:4 beide Punkte. Den Siegpunkt für seine Mannschaft erzielte
Sebastian Köhler, mit dem Einzelerfolg zum sechsten Zähler für das Team. Bemerkenswert war,
dass der TSV 1864 Haag III diese Partie mit einem und der VfL Waldkraiburg IV mit einem
Ersatzspieler bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Wergin / Köhler bekamen es im ersten Spiel mit
Zeman / Behmisch zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Wergin / Köhler
am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Eine schmerzhafte Niederlage gab es wenig später für Heydel / Scheyerl beim 11:
5, 8:11, 11:8, 2:11, 6:11 gegen Lutz / Schlesier. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun
der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1
gegenüber. Beim anschließenden 12:10, 11:4, 11:8 gegen Winfried Schlesier fand Matthias Wergin
hingegen von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Keinen siegbringenden Fuß auf
die Erde bekam Steffen Heydel bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen
Florian Lutz. Beim Stand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam.
Sebastian Köhler wehrte eine 1:0 Satzführung von Siegfried Behmisch ab und fuhr den Punkt für die
Heimmannschaft noch ein. Unglücklich war Thomas Scheyerl in der Begegnung gegen Otto Zeman,
die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:3. Überzeugend war
dagegen der Erfolg in drei Sätzen von Matthias Wergin gegen Florian Lutz. 19:11 (Wergin) bzw. 18:8
(Lutz) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Recht kurzen Prozess machte daraufhin Steffen Heydel beim 3:0 mit
Winfried Schlesier. Sebastian Köhler kam mit der Spielweise von Otto Zeman am Tisch gut zu Recht
und musste im Gesamten lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-
Erfolg. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der
Habenseite. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 6:3. Einen Erfolg verpasste
anschließend Thomas Scheyerl beim 1:3 gegen Siegfried Behmisch. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der TSV 1864 Haag III in der Saison nun 5 Saison-Siege, 7 Niederlagen bei 4
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 24.03.2023 gegen den VfL
Waldkraiburg V an. Für den VfL Waldkraiburg IV steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TSV 1893 Taufkirchen/Vils II am 17.03.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von
13:15 geht.

 Statistik:
 TSV 1864 Haag III

Doppel: Wergin / Köhler 1:0, Heydel / Scheyerl 0:1 
Einzel: M. Wergin 2:0, S. Heydel 1:1, S. Köhler 2:0, T. Scheyerl 0:2 
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 VfL Waldkraiburg IV
Doppel: Zeman / Behmisch 0:1, Lutz / Schlesier 1:0 
Einzel: F. Lutz 1:1, W. Schlesier 0:2, O. Zeman 1:1, S. Behmisch 1:1


